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Die Serie „Bettys Diagnose“ -  Die Bettpfannenträgerin 

Arbeitsblatt 

Information:  
„Prisoner of love“ 
In ihrer Forschungsarbeit über Pflege stellt 
Paula England fest, dass die Arbeit in der 
Pflege deshalb weniger wertgeschätzt wird 
und sich dies auch in der Entlohnung zeigt, 
weil Menschen aus selbstlosen Motiven 
heraus bereit sind, andere Menschen zu 
pflegen – und das auch unter schlechten 
Arbeitsbedingungen und mit geringem 
Einkommen. Sie tun das, weil es ihnen allein 
um das Wohl des Patienten geht und das 
Gefühl, anderen helfen zu können, mehr 
wert ist als ein gutes Einkommen. Solange 
die Arbeitgeber_innen also „Gefangene der 
Liebe“ finden, die bereit sind, unter 
prekären Bedingungen zu arbeiten, wird sich 

an der Situation in der Pflege nichts ändern.  

Weiterführende Informationen: 

 England, Paula: Emerging Theories of Care Work. In: Annual Reviews of 
Sociology, Volume 31, 2005 

 Glossar auf der Projekt-Internetseite  

 

Die Szene, um die es heute geht, stammt aus der ersten Staffel der ZDF Serie 
„Bettys Diagnose“, aus der zweiten Episode „In den Rücken geschossen“.  
 
1. Bitte notieren Sie sich beim Anschauen des Ausschnittes alles, was Ihnen im 
Verhältnis zwischen Talula, der Patientin Finja und Schwester Betty auffällt.  
Die in den Kästchen aufgeführten Informationen zur Pflegetheorie von Paula 
England geben Ihnen Hinweise, worauf Sie beim Sehen des Ausschnittes achten 
sollten. 

 Welche Eigenschaften werden einem_er Pflegenden in dieser Szene 
zugeschrieben?  

 Sehen Sie hierin eine klischeehafte Darstellung? 

 Wie bewerten Sie die Aussage von Schwester Betty: „und was am 
allerwichtigsten ist, du hast ein gutes Herz“ in Bezug auf die Pflege? 

 Wie bewerten Sie die Aussage, wenn Sie sie mit den Informationen im Kästchen 
abgleichen?  

 Welche anderen wichtigen Eigenschaften fallen Ihnen ein, wenn sie an eine_n 
gute_n Pflegende_n denken - welche Eigenschaften schreiben Sie sich selber zu? 

 
Nachdem Sie sich den Ausschnitt 
angeschaut haben, haben Sie 
weitere 5 Minuten Zeit, um Ihre 
Notizen zu vervollständigen.  
 
2. Finden Sie sich in Gruppen 
zusammen und überlegen Sie sich, 
wie Sie in so einer Situation, wie 
Talula sie erlebt, reagieren können 
und wie Sie Kolleg_innen und 
Vorgesetzten gegenübertreten, die 
Sie als Pflegende_n auf „das gute 
Herz“ reduzieren.  
 
Sie haben 20 Minuten Zeit.  
 
 
 
 
 


